
 

 

 
 
 

Bremerhaven, 19.03.2025 
 

 

M i t t e i l u n g  N r . MIT-FS 26/2025   

zur Anfrage Nr. nach § 39 GOStVV  

der Stadtverordneten 

der Fraktion 

vom 

Thema: 

FS-26/2025 

Petra Brand 

DIE MÖWEN 

16.03.2025 

Nachweis von Polioviren - Tischvorlage 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 0 

 
I. Die Anfrage lautet: 
 
In mehreren deutschen Städten sowie im europäischen Ausland wurden Polioviren im Ab-
wasser nachgewiesen. 
 
Wir fragen den Magistrat:  
 
      1. Wurde das Abwasser in Bremerhaven auf Polioviren getestet?  
 
      2. Die Gesundheitssenatorin hat - insbesondere für Kinder - eine Impfempfehlung 
          ausgesprochen. Wie wird diese in Bremerhaven umgesetzt? 
 
II. Der Magistrat hat am 19.03.2025 beschlossen, die obige Anfrage wie folgt zu be-
antworten: 
 
Zu Frage 1:  
 
Das Abwasser wurde in Bremerhaven bislang nicht auf Polioviren getestet. 
Polioviren im Abwasser stellen nach gängiger Fachmeinung kein Risiko für die Bevölke-
rung dar, sie weisen jedoch auf eine Zirkulation der Viren in der Bevölkerung hin. Die Sena-
torin für Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz bereitet aktuell einen entsprechenden 
Antrag für ein zukünftiges Abwassermonitoring auf Polioviren für Bremen und Bremerhaven 
vor. Das Forschungsprojekt wird vom Nationalen Referenzzentrum für Polioviren und 
Enteroviren sowie dem Umweltbundesamt unterstützt. 
 
Zu Frage 2: 
 
Das Gesundheitsamt Bremerhaven überprüft im Rahmen der Schuleingangsuntersuchun-
gen den Impfstatus der Kinder und weist die Erziehungsberechtigten gegebenenfalls auf 
fehlende Impfungen hin. Darüber hinaus werden der erwachsenen Bevölkerung an ver-
schiedenen Standorten in der Stadt z.B. auf dem Wochenmarkt, bei Veranstaltungen oder 
bei bekannten Anlaufstellen sogenannte Impfpass-Checks angeboten. Bei geflüchteten 
Menschen wird bei Ankunft in der Aufnahmestelle in Bremerhaven ebenfalls der Impfstatus 
überprüft und gegebenenfalls auf fehlende Impfungen hingewiesen.  
 
 
 

 

    Grantz 
    Oberbürgermeister 


